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Dunkle Nacht 

Eines Nachts wurde der Pfarrer 
Wilhelm Busch zu einem Spital 
gerufen. Wilhelm Busch war 
damals noch ein junger Pfar-
rer, später wurde er ein sehr 
bekannter Prediger.  

Ein noch recht junger Mann 
lag im Sterben und begehrte 
das Abendmahl. Seine Frau 
war bei ihm.  

Wilhelm Busch sagte, dass 
hätte doch keinen Zweck 
mehr, denn der Mann war 
kaum noch ansprechbar. Aber 
die Frau bestand darauf, ihr 
Mann hätte es auch gesagt.  

Und so wurde sehr still und ru-
hig Abendmahl gefeiert. An-
schliessend unterhielt sich Wil-
helm Busch eine halbe Stunde 
draussen mit dem Kranken-
pfleger, denn er erkannte, er 
hatte das Gefühl, das Ehepaar 
bräuchte Zeit für sich.  

Dann ging er wieder in das 
Zimmer - und der Patient sass 
aufrecht und lächelnd da, ihm 
ginge es jetzt viel besser. Da 
sagte Wilhelm Busch: Das 
freut mich sehr, aber lassen sie 
von jetzt an bitte auch wirklich 
Jesus in ihr Leben rein.  

Darauf sagte der junge Mann: 
Das brauche ich doch jetzt al-
les nicht mehr, ich bin doch 
wieder gesund.  

Auf einmal griff er sich an sein 
Herz und war tot.  
Darauf floh Wilhelm Busch in 
die Nacht hinaus…   

 

Bernhard Wintzer    

 

 

 

 

 

Pfingsten steht wieder vor der 
Tür und erinnert uns an die 
kraftvolle Ausgiessung des 
Heiligen Geistes, wie sie in der 
Apostelgeschichte beschrieben 
wird. Die Jünger erlebten ein 
Brausen wie von einem gewal-
tigen Wind und der Heilige 
Geist kam auf sie herab.  
Sie wurden erfüllt und began-
nen in verschiedenen Spra-
chen zu sprechen. 
Doch dieses Ereignis war mehr 
als nur ein spektakulärer Mo-
ment. Es markierte den Beginn 
einer lebendigen Beziehung 
zwischen Gott und den Men-
schen, die bis heute weiter-
wirkt. 

Die Pfingstgeschichte zeigt 
uns, dass der Heilige Geist uns 
nicht nur erfüllt, sondern auch 
befähigt, unsere wahre Beru-
fung zu leben. Die Jünger, die 
zuvor von Angst und Unsicher-
heit geprägt waren, wurden 
durch den Heiligen Geist zu 
mutigen Zeugen des Evangeli-
ums. Mit einer Leidenschaft, 
die nur durch die Kraft des 
Geistes möglich war, verkün-
deten sie die Botschaft Jesu 
und das tut der Heilige Geist 
auch heute noch. 

Doch wie finden wir heute un-
sere Berufung? Wie erkennen 
wir, was Gott von uns  

 

 

möchte? Die Antwort beginnt 
im Hören. Die Suche nach un-
serer Berufung setzt voraus, 
dass wir auf den Heiligen Geist 
hören wollen. In der hekti-
schen Welt in der wir leben, 
wird es immer schwieriger, die 
leise Stimme Gottes zu ver-
nehmen. Deshalb müssen wir 
bewusst Raum für Stille schaf-
fen. Das bedeutet, uns Zeit für 
Gebet zu nehmen und den in-
neren Lärm in uns und um uns 
herum, zur Ruhe kommen zu 
lassen. Diese Momente, sei es 
beim Spazieren, in einem ruhi-
gen Raum oder in einem stil-
len Gebet, sind Gelegenhei-
ten, in denen der Heilige Geist 
uns leitet und uns hilft, unse-
ren Weg zu finden. 

Durch den Heiligen Geist ent-
decken wir die Gaben und Ta-
lente, die Gott uns geschenkt 
hat. Oft sind es Dinge, die uns 
im Alltag gar nicht bewusst 
sind. Diese Gaben sind der 
Schlüssel zu unserer Berufung. 
Vielleicht liegt die Gabe des ei-
nen im Trösten, im Zuhören, 
oder im Helfen und im Ermuti-
gen. Der Heilige Geist zeigt 
uns, wie wir diese Talente in 
den Dienst an Gott und unse-
ren Mitmenschen stellen kön-
nen. Denn Berufung bedeutet 
nicht nur, vor grossen  

 

 

Entscheidungen zu stehen 
oder einen Wendepunkt zu er-
leben. Sie offenbart sich in 
den kleinen Momenten des 
Alltags, z.B. wenn wir den 
Mut haben, das Richtige zu 
tun, in Liebe zu handeln und 
die Führung des Heiligen Geis-
tes zu suchen. Der Heilige 
Geist zeigt uns, wo wir ge-
braucht werden und hilft uns, 
unseren Platz im Plan Gottes 
zu erkennen. Das Einzige was 
wir dafür tun müssen, ist hö-
ren zu wollen.  

An Pfingsten wollen wir die 
Ausgiessung des Heiligen 
Geistes ebenso feiern:  
Am Samstag, 7. Juni um 19:00 
Uhr beim Pfingstevent mit 
Pfingstfeuer und am Sonntag, 
8. Juni um 10:00 Uhr im 
Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl.  
 
Herzliche Einladung dazu.  

Teresa Bossard  

Kontakt  
Ref. Kirchgemeinde Surbtal 
Gass 2 
5306 Tegerfelden 
 
Pfarrer Bernhard Wintzer  
Sekretariat, Teresa Bossard 
info@ref-surbtal.ch 
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Kalender 
w w w . r e f - s u r b t a l . c h  

 
 

www.kirchemuste.ch 
 

Gottesdienste  

Sonntag, 1. Juni  
Gottesdienst  
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Walter Mäder 
Musik: Barbara Sollberger 
(Orgel) 
 

 

Tankstelle Das ökumenische 
Abendgebet in Lengnau 
19:30 Uhr, Kirche Lengnau 
Mit Pfr. Bernhard Wintzer und 
Barbara Sollberger (Orgel) 

Samstag, 7. Juni 
Konzert der Band und 
Pfingstfeuer 
Thema: Stille 
19:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Pfr. Bernhard Wintzer und 
11vor11 Band, Noah Masanti, 
anschliessend Beisammensein, 
Petanque usw. Wer will, kann 
zum Schluss an einem Abend-
spaziergang teilnehmen nach 
Unterendingen, mit Pfingstfa-
ckeln.  
 
Sonntag 8. Juni 
Gottesdienst an Pfingsten 
mit Abendmahl 
Thema: Stille 
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden  
Mit Pfr. Bernhard Wintzer 
Lektor: Urs Hagenbach 
Musik: 11vor11 Band  
 
Sonntag, 15. Juni  
Gottesdienst  
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Walter Mäder 
Musik: Barbara Sollberger  
(Orgel)  
 
Sonntag, 22. Juni   
Gottesdienst   
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Pfr. Bernhard Wintzer 
Lektorin: Anita Sieber Hagen-
bach 
Musik: Barbara Sollberger  

Sonntag, 29. Juni  
Gottesdienst  
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden  
Mit Pfr. Bernhard Wintzer  
Lektor: Matthias Bärtsch 
Musik: Barbara Sollberger  
(Orgel)  

Erwachsene  
Mittwoch, 11. Juni 
Kunstausflug  
Mit Elisabeth Heuberger 
Weitere Infos auf  
www.ref-surbtal.ch  
 
Freitag-Sonntag 
13. – 15. Juni  
Bibelgesprächskreis in Riehen 
 

 

Samstag, 14. Juni  
Konzertreihe hellhörig  
Caludo - Selbst komponierte 
Folk Musik – inspiriert von 
Bluegrass und Irish Folk 
20:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
 
Mittwoch, 18. Juni  
Kirchgemeindeversammlung 
19:30 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Weitere Infos in der Einladung 
im Anhang 
 
Freitag, 27. Juni 
Bibelabend mit  
Stefan Fischer vom  
Bibellesebund 
19:30 – 21:00 Uhr,  
Kirchgemeindesaal  
Vortrag zum Thema:  
Ein Gott, ein Wort? – Ist die  
Bibel verlässlich? 

Kinder,  Jugendl iche  
 

 

Di, 3. Juni 
Konfirmationsunterricht  

18:00 Uhr, Kirchgemeindesaal 
mit Katechetin Sabine Rieder 
 
Do, 5. Juni  
Konfirmationsunterricht  
18:00 Uhr, Kirchgemeindesaal, 
mit Katechetin Sabine Rieder 
 

 
Samstag, 14. Juni 2025 
6. Klass Eventtag  
10:00 Uhr, Kirche Tegerfelden 
Mit Katechetin Tonia Egloff 
 

 

Freitag, 20. Juni 2025  
Chinderchile Unterwegs  
Ausflug ins Connyland 
Mit Katechetin Tonia Egloff 
 

Kollekten  

HOPE Baden 
06.04.2025, CHF 109.--  

HEKS 
13.04.2025, CHF 80.— 

 

HEKS 
18.04.2025, CHF 456.--  

Mutperlen 
20.04.2025, CHF 164.10  
 
Treff für Flüchtlinge und Mig-
rantinnen, Schneisingen 
27.04.2025, CHF 174.20 

Lebensweg  
 
Roger Fingerle 
geb. 03.01.1931 
bestattet am:  
10.04.2025 

Amtswochen  

Pfarramt Tegerfelden 
056 245 11 55  
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Bernhard Wintzer und Teresa 
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Hellhörig Konzert  
am Samstag, 14. Juni,  
20:00 Uhr mit 
Caludo 
 
 
 
 

 

Tipp  
 

Das Zürcher Trio mit Fiddle,  
Gitarre und Kontrabass spielt 
originale Folk-Musik, gewürzt 
mit Jigs, Reels und Songs auf 
Deutsch oder Französisch.  
Catie Jo bringt authentischen 
amerikanischen Folk aus Min-
neapolis (USA) ein, Vincent  
vereint Einflüsse aus Pop, Rock 
und Weltmusik, und Stefan, 
ein erfahrener Musiker im  
Bereich Bluegrass und Folk-
rock, bereichert die Band mit 
seinem Gitarrenspiel.  
Ihre selbst geschriebenen 
Songs erzählen bunte Ge-
schichten von Astronauten, 
Umzügen, Süssigkeiten und 
mehr – eine unterhaltsame 
Reise durch Klang und Fanta-
sie.  
 
Herzliche Einladung dazu 
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